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Dienstag, 16. Oktober 2018 

um 19:30 Uhr
im Bürgerhäuschen, ehemalige städt. Kita 

in der Hindemithstraße 1 

Einladung zum „Lerchenberg - Dialog“ 

„Spitzenforschung und –medizin

an der Uniklinik – made in Mainz“ 

ein Gesprächsabend mit

Univ.-Prof. Dr. Ulrich Förstermann

Wir setzen unsere Veranstaltungsreihe fort. Mitbürgerinnen und Mitbürger gewähren 

uns Einblicke in ihr berufliches, ehrenamtliches oder privates Tätigkeitsfeld. 

Mehr voneinander zu wissen und sich somit besser zu kennen, dies fördert auch das 

Zusammenleben.

Der neu auf dem Lerchenberg wohnende wissenschaftliche Vorstand der Universitätsmedizin

Mainz ist für die Forschung und Lehre an der Uniklinik verantwortlich. In verschiedenen

Bereichen gehört die Uniklinik Mainz zu den besten Adressen nicht nur in der bundesweiten

Medizinlandschaft. Ständig neue Spitzenergebnisse haben sie dorthin gebracht. Diese

Entwicklung, wie sie weiter vorangetrieben wird und aktuelle Forschungsergebnisse, gehört

zu den Ausblicken, die uns Prof. Förstermann geben wird. Wir laden Sie herzlich ein. Kommen

Sie zu uns am Dienstag, dem 16. Oktober 2018 um 19:30 Uhr in das Bürgerhäuschen,

ehemalige städt. Kita in der Hindemithstraße 1.
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Generalsanierung des Bürgerhauses verzögert 

sich nochmals länger als angekündigt

wurde mit dem Baubeginn in der Nino-Erne-Straße begründet. Ein Bauprojekt, dass schon weit über ein
Jahrzehnt in der Entwicklung und Umsetzung war. Auch hier hat offensichtlich die vorausschauende Planung in
der städtischen Verwaltung nicht funktioniert. So wurden erst in der vorletzten Septemberwoche die
aktualisierten Planungen an die SGD-Süd als zuständige Aufsichtsbehörde versandt. Bis diese geprüft und
genehmigt werden, wird es Sommer 2019. Da es nach der Genehmigung auch nicht direkt losgehen wird,
starten die Arbeiten dann erst im Herbst 2019 und eine Eröffnung wird es wohl erst im Frühjahr/Sommer 2021
geben. Ärgerlich ist hierbei besonders, dass bereits seit Frühjahr 2018 das Bürgerhaus den Vereinen und
Institutionen nicht mehr zur Verfügung stand. Aufgrund dieser neuerlichen Verzögerungen hat nun die
Verwaltung entschieden, dass im großen Saal wieder wöchentliches Tanzsport-Training stattfinden kann. Unser
Lerchenberger Stadtratsmitglied, Hannsgeorg Schönig, hat sich nach Kenntnis dieser Entwicklung unverzüglich
auch für die Belange des Sportclub Lerchenberg eingesetzt, so dass dieser ebenfalls Trainingsmöglichkeiten
dieser ebenfalls Trainingsmöglichkeiten im Bürgerhaus erhält. Nun hofft die Redaktion des Lerchenberg-Extra,
dass es nach dieser zweiten großen Verzögerung zu keinen weiteren Verschiebungen kommt. Es wäre ein
Trauerspiel, wenn sich hier auf dem Lerchenberg eine Fortsetzung von Michael Ende’s „Unendlicher Geschichte“
abspielen würde.
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Wohl deutlich länger als geplant und erwartet, werden die Lerchenberger auf die
Wiedereröffnung des Bürgerhauses warten müssen. Hatten wir in der Juli-Ausgabe
von Lerchenberg-Extra noch von einer Verschiebung der Bauarbeiten bis Ende des
Jahres/Anfang 2019 gesprochen, so wird es durch die Umplanungen aufgrund der
Kita-Erweiterung am Bürgerhaus mindestens Sommer 2019, bis die Bauarbeiten
starten. Dass dieser Neubau einer Kita nicht vorher absehbar war,

Erweiterungsbau der Grundschule Lerchenberg immer noch in weiter Ferne

Bereits seit vielen Jahren steht die Erweiterung der Grundschule Lerchenberg aufgrund der hohen Schülerzahlen
auf der Agenda der Stadtverwaltung. Leider geht es bei diesem Projekt nicht in dem notwendigen und
erforderlichen Tempo voran. So wurden zwar in jüngster Zeit von den zuständigen städtischen Stellen
Neubauprojekte bei einer neuen IGS und einem neuen Gymnasium in Mainz innerhalb von 3-4 Jahren in
Aussicht gestellt. Wir fragen aber, warum die Erweiterung der Grundschule so lange dauert. Zwar gibt es seit
dem Sommer letzten Jahres einen Behelfscontainer hinter der Grundschule, dieser löst aber nicht die beengten
Raumverhältnisse.
Deshalb besteht hier Handlungsbedarf, insbesondere wenn man sich vor Augen führt, wie lange die
Verwaltungsmühlen hier schon mahlen bzw. auch nicht. So wurde der Zuschussantrag für die Grundschule am
22.09.2016 an die Aufsicht- und Dienstleistungsdirektion gestellt und erst 15 Monate später !!!, am 13.02.2018
wurde von dieser Behörde die Zustimmung zum vorzeitigen Baubeginn erteilt. Zum Zeitpunkt der Drucklegung
dieses Lerchenberg-Extra lag aber der Bewilligungsbescheid immer noch nicht vor.
Hier wird deutlich, dass zwischen den Worten der Landesregierung nach Ausbau, Unterstützung und Förderung
der schulischen Bildung und den Taten eindeutig Welten liegen.
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Einkaufszentrum Lerchenberg
Nach dem es über zwei Jahre gedauert hat, bis nach dem Startschuss für die
Umgestaltung des Einkaufszentrums nun erkennbar Bewegung in das Thema
gekommen ist, wurden am 20.06.2018 in einer gut besuchten öffentlichen
Veranstaltung die Planungen vorgestellt. Vom Quartiersmanagement
Lerchenberg organisiert, wurden von den beteiligten Architekturbüros
Schoyer sowie Bierbaum und Aichele die Entwürfe vorgestellt. Insbesondere
zu den Freiflächenplanungen gab es nicht nur viele offene Fragen, sondern
auch viele Änderungsvorschläge und Wünsche.
So nahmen die Planer insbesondere die Barrierefreiheit in den Fokus ihrer
Überlegungen. Dies ist ein wichtiger Aspekt, insbesondere aufgrund der
Altersstruktur auf dem Lerchenberg. Dies wurde aber im Wesentlichen
durch lange Rampen umgesetzt, die an anderer Stelle wieder Probleme
verursachen. So sind diese nicht nur als potentielle „Rennstrecken“ für Rad
und Skaterfahrer bewertet worden, sondern es fallen auch wichtige Flächen
für die Begegnungen der Menschen weg.
Aufgrund einer angeregten und mit vielen Vorschlägen und
Änderungswünschen geführten Diskussion hat der Ortsbeirat in seiner
Sitzung am 23.08.2018 in einem gemeinsamen Antrag aller Fraktionen einen
umfangreichen Forderungskatalog beschlossen, der Aufnahme in die
Planungen erhalten soll.

So nahmen die Planer insbesondere die Barrierefreiheit in den Fokus ihrer Überlegungen. Dies ist ein wichtiger
Aspekt, insbesondere aufgrund der Altersstruktur auf dem Lerchenberg. Dies wurde aber im Wesentlichen durch
lange Rampen umgesetzt, die an anderer Stelle wieder Probleme verursachen. So sind diese nicht nur als
potentielle „Rennstrecken“ für Rad und Skaterfahrer bewertet worden, sondern es fallen auch wichtige Flächen
für die Begegnungen der Menschen weg. Aufgrund einer angeregten und mit vielen Vorschlägen und
Änderungswünschen geführten Diskussion hat der Ortsbeirat in seiner Sitzung am 23.08.2018 in einem
gemeinsamen Antrag aller Fraktionen einen umfangreichen Forderungskatalog beschlossen, der Aufnahme in die
Planungen erhalten soll. So beschlossen die Ortsbeiratsmitglieder einstimmig u.a. folgende Punkte:

• Beibehaltung der Behindertenparkplätze an der 
bisherigen Stelle vor dem Nahkauf, barrierefrei gestaltet
• Begrünung so gestalten, dass Vandalismus und 

Verschmutzung weitgehend vermieden werden kann
• eine schmutzabweisende Versiegelung der Pflasterung 

im Fußgängerbereich
• Einbeziehung der Unterführung zwischen Drogeriemarkt 

und MVB in die bisherigen Planungen
• Rampen so umzuplanen, dass z.B. Begegnungs- und aber 

auch Gastronomieflächen erhalten bleiben
• die barrierefreie Anlieferung der Geschäfte 
• die abschüssigen Bereiche, insbesondere die Rampen 

sollen neben den entsprechenden Hinweisen auch 
bauliche Vorkehrungen erhalten, die verhindern, sie als 
„Rennstrecken“ zu benutzen
• Einrichtung einer öffentlichen Toilette

Diese Liste ist nicht abschließend, zeigt aber auf, wie
komplex und vielschichtig die Anforderungen an
eine gute Planung sind. Es bleibt zu hoffen, dass nun
mit der Vorstellung der Planungen weiter Tempo bei
diesem für den Lerchenberg so wichtigen Projekt
aufgenommen wird. Das Quartiersmanagement ist
nun aufgefordert, mit Nachdruck auf die weiteren
Schritte zur Umgestaltung zu drängen. Die
Ausgangslage und die gewünschten Änderungen
sind formuliert und jetzt gilt es Ergebnisse zu liefern.
Wir werden diesen Forderungen immer wieder
durch Öffentlichkeitsarbeit Nachdruck verleihen.
Denn unser Einkaufszentrum ist die zentrale
Begegnungsstätte, insbesondere nach dem
jahrelangen Ausfall des Bürgerhauses, die jetzt
dringend fit für die Zukunft gemacht werden muss.
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Lerchenberger Termine 

Gruppe 78:  19.10. 18 Uhr Ausstellungseröffnung 
Öffnungszeiten: Samstag 20. & 27.10. von 15.00 -19.00 Uhr  sowie Sonntag 21. & 
28.10. von 11.00 -18.00 Uhr.  Schmiede Wettig, Alte Landstraße, 55268 Nieder-Olm

Katholische Pfarrgemeinde: Sonntag, 21.10.2018, 17:00 Uhr Orgelkonzert 
"Reise durch europäische Romantik" mit T. Keil 

Orgelbauverein: 27.10., 19.15 Uhr Konzert für Bläser und Orgel in St. Franziskus

Hobby & Kunst:  2.11., 18 Uhr Ausstellungseröffnung 
Öffnungszeiten:  Samstag 3.11.18 von 14.00 -18.00 Uhr sowie Sonntag 4.11.18 
von 10.00 -18.00 Uhr. Pfarrheim St. Franziskus Lerchenberg

Orgelbauverein: 16. 11., 18.30 Uhr 6. Schlachtfest. Zur Unterhaltung trägt u.a. der 
bekannte Fastnachter Peter Krawietz bei

Auftakt des Lebendigen Adventskalenders, Adventstreff: Samstag, 1.12.18, 17 Uhr 
Bürgerhaus-Provisorium in der ehem. Kindertagesstätte, Hindemithstraße 1

Katholische Pfarrgemeinde: Sa, 01.12.2018, 19:15 Uhr Chorkonzert zum Advent 
mit dem Vokalensemble am Frankfurter Kaiserdom 

Lerchenberger Carneval Club - Termine in der Kulturhalle Mainz-Marienborn, 
An der Kirschhecke 25
3. Närrisches Lerchenberger Marktfrühstück: 2.2.2019, 11.11 Uhr
Seniorennachmittag: 10.02.2019, 14.11 Uhr
Kindermaskenball: 17.02.2019, 14.11 Uhr
Kostümsitzung: 22.02.2019, 19.33 Uhr
Heringsessen: LCC-Clubheim, Bürgerhäuschen, Hindemithstraße 1, 06.03.2019, 19 Uhr

Franziskus-Narren Lerchenberg, Kath.Pfarrgemeinde, Hindemithstraße 1 – 5
Samstag, 09.02.2019, 11.11 Uhr Kreppelsitzung im Pfarrheim
Samstag, 16.02.2019 Prunksitzung im Pfarrheim

Redaktion Lerchenberg extra: 
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